

	
		
			
					[image: ]
					[image: ]
				
		
		
		
			
				Jetzt spenden!
				Spenden
			
		
			
				
				
				
				
			
		

	




	
			
					Organisation

					
							
									Über uns
								
	
									Institut für juristische Intervention
								
	
									Themen & Länder
								


					
				
	
					Arbeitsschwerpunkte

					
							
									Völkerstraftaten und rechtliche Verantwortung
								
	
									Wirtschaft und Menschenrechte
								
	
									Border Justice
								
	
									Klimagerechtigkeit
								


					
				
	
					Medien

					
							
									Presse
								
	
									Newsletter
								
	
									Veranstaltungen
								
	
									Glossar
								
	
									Publikationen
								


					
				
	
					Kontakt

					
							
									Training
								
	
									Jobs
								
	
									ECCHR Connect
								
	
									Kontakt
								
	
									Impressum
								
	
									Datenschutz
								


					
				

	
		
		
			
  [image: Twitter]
  [image: Facebook]
  [image: Instagram]
  [image: Youtube]
  [image: LinkedIn]
  [image: Spotify]


						
			










				

				
				
				
				
								
			

			
			DE
EN
ES



		

		
		
			

		

	




    

            
                
                
                    



                
                
                    

    



                
                

    
        

	
	

	
		
			
					
						
  
      Kolumbien – Bewaffneter Konflikt – General Padilla
    

					
	
							
									
  
      Fall
    

								
						
	
							
  
      Kontext
    

						
	
							
  
      Dokumente (4)
    

						
	
							
  
      Glossar (3)
    

						
	
							
  
      Themen (2)
    

						
	
							
									
  
      Weitere Fälle (5)
    

								
						
	
						
  
      Karte
    

					


			
		
		
			
			
				
					Der Fall Padilla und Verbrechen gegen die Menschlichkeit

					
				

				
  
      Kolumbien – Bewaffneter Konflikt – General Padilla
    


				
				
					
						Die Bezeichnung „falsos positivos“ wird verwendet für die große Anzahl an wahllosen Tötungen von Zivilist*innen durch Soldat*innen der kolumbianischen Armee, die anschließend deren Leichen als im Kampf gefallene Guerilla-Kämpfer*innen präsentierten. Damit wollten sie Erfolge vorzeigen und Prämien wie Beförderungen und Sonderurlaub erhalten. Diese Verbrechen waren weit verbreitet und wurden systematisch begangen und sind damit als Verbrechen gegen die Menschlichkeit einzustufen.

Verantwortlich – auch für die Taten ihrer Untergebenen – sind hierfür hochrangige Militärs, die bislang straflos geblieben sind. General Freddy Padilla de León war zu der Zeit, als die Fälle der „falsos positivos“ sich extrem häuften und der Skandal bekannt wurde, Oberbefehlshaber der kolumbianischen Streitkräfte. Als solcher ist er für Völkerstraftaten der ihm unterstellten Militärs, die er nicht verhindert oder geahndet hat, mutmaßlich verantwortlich.

					

				
			
			
			
			
				
					
							
  
      Fall
    


						
				
					
						General Freddy Padilla de León ist kolumbianischer Botschafter in Österreich und außerdem in Kroatien, Serbien, Slowakei, Slowenien, der Tschechischen Republik und Ungarn sowie bei dem Büro der Vereinten Nationen in Wien akkreditiert. Aufgrund dieser diplomatischen Posten kann er nur unter Aufhebung seiner diplomatischen Immunität strafrechtlich verfolgt werden.

Vor diesem Hintergrund erstellte das ECCHR ein Dossier über General Freddy Padilla de León und seine mutmaßliche Verantwortlichkeit für Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Das Dossier wurde Mitte August 2013 den jeweiligen Außenministerien vorgelegt, mit der Forderung, ihn als unerwünschte Person (persona non grata) zu erklären und damit seine diplomatische Immunität aufzuheben.

					

				
			
				
			
			
				
					
  
      Kontext
    


					
					
						Österreichs Außenministerium prüft seit Erhalt des Dossiers eingehend die erhobenen Vorwürfe sowie mögliche diplomatische Schritte. Die kolumbianische Staatskanzlei ließ in Reaktion auf die Veröffentlichung des Dossiers wissen, dass Padilla vor einem Monat, also wenige Wochen nach Einreichung des ECCHR-Dossiers, sein Rücktrittsersuchen eingereicht habe und sein Amt nunmehr im November 2013 niederlegen werde.

Das ECCHR fordert bei der Akkreditierung von Diplomat*innen aus Kolumbien künftig Vorwürfen von internationalen Verbrechen bereits im Verfahren der Visaerteilung für diplomatisches Botschaftspersonal ernsthaft nachzugehen, notfalls auch durch eigene Vorermittlungen der zuständigen Strafverfolgungsbehörden.
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    Intervención en acción de tutela
  


        
	
          
  
  
    Dossier: General Freddy José Padilla de Léon
  


        
	
          
  
  
    Pressemitteilung: Kolumbianischer General Freddy Padilla gibt Botschafterposten in Österreich nach Völkerstraftatvorwürfen auf (7. Oktober 2013)
  


        
	
          
  
  
    Hintergrund: Rechtliche Reaktionen auf Verwicklung hoher Diplomaten in Völkerstraftaten
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                        Ein Dossier ist eine sortierte Sammlung von Dokumenten, die zusammen mit anderen Akten z.B. bei einem Gerichtsverfahren eingereicht werden können.
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              Verbrechen gegen die Menschlichkeit

            
            
              
                
                    
                        Verbrechen gegen die Menschlichkeit sind Verstöße gegen das Völkerrecht, die durch systematische Gewalt gegen die Zivilbevölkerung gekennzeichnet sind.
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                        Das Völkerrecht ist die Rechtsordnung, die die Beziehung zwischen Staaten bzw. Völkerrechtssubjekten regelt.
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              Ein Dossier ist eine sortierte Sammlung von Dokumenten, die zusammen mit anderen Akten z.B. bei einem Gerichtsverfahren eingereicht werden können.
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              Kolumbien

            
            
              
                
                    
                        Kolumbien leidet seit Jahrzehnten unter einem bewaffneten Konflikt, der insbesondere die Zivilbevölkerung betrifft. Wegen des Ausmaßes und der Dauer der Gewalt müssen die Menschenrechtsverletzungen in Kolumbien dringend verhindert und auch juristisch aufgearbeitet werden.
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              Verbrechen gegen die Menschlichkeit

            
            
              
                
                    
                        Verbrechen gegen die Menschlichkeit – definiert als ein systematischer Angriff auf die Zivilbevölkerung – geschehen nicht einfach. Vielmehr werden sie geplant, angeordnet oder zumindest gebilligt – und zwar häufig von höchster Stelle, von Staats- und Regierungschef*innen persönlich, durch ihre Beamt*innen oder hochrangige Angehörige des Militärs. In manchen Fällen sind auch Unternehmen direkt oder indirekt daran beteiligt.
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              Kolumbien leidet seit Jahrzehnten unter einem bewaffneten Konflikt, der insbesondere die Zivilbevölkerung betrifft. Wegen des Ausmaßes und der Dauer der Gewalt müssen die Menschenrechtsverletzungen in Kolumbien dringend verhindert und auch juristisch aufgearbeitet werden.
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    Kolumbien – Repression – Menschenrechtsverteidiger*innen
  

  
  
      
        Gewalt gegen Menschenrechts-verteidiger*innen in Kolumbien: Jetzt ist Den Haag gefragt
      

      
        Morddrohungen, Telefonüberwachung, Entführungen von Angehörigen – die kolumbianische Regierung versucht, Menschenrechtsverteidiger*innen mit allen Mitteln einzuschüchtern. Seit 2012 untersucht und dokumentiert das ECCHR die brutale Unterdrückung und Verfolgung von Menschenrechtsverteidiger*innen in Kolumbien.
      

    


          
      
	
    
    
    
        
            
  
    Kolumbien – Friedensprozess – Übergangsjustiz
  

  
  
      
        Sondergerichtsbarkeit für Frieden in Kolumbien muss Verantwortlichkeit von Vorgesetzten einschließen
      

      
        Das ECCHR kritisiert die Verabschiedung eines kolumbianischen Gesetztes, das im Laufe der Friedensverhandlungen mit der FARC verabschiedet wurde. Das Gesetz weist Lücken in der Belangung von Vorgesetzten und ihrer Verantwortung gegenüber Menschenrechtsverbrechen auf.
      

    


          
      
	
    
    
    
        
            
  
    Kolumbien – Bewaffneter Konflikt – Gewerkschaftermord
  

  
  
      
        Gewalt gegen Gewerkschafter*innen muss endlich aufgeklärt werden
      

      
        Das ECCHR hat beim Internationalen Strafgerichtshof eine Strafanzeige eingereicht, um die Anklagebehörde davon zu überzeugen, hinsichtlich systematischer Gewalt gegen Gewerkschafter*innen in Kolumbien aktiv zu werden.
      

    


          
      
	
    
    
    
        
            
  
    Kolumbien – Bewaffneter Konflikt – Sexualisierte und geschlechtsbezogene Gewalt
  

  
  
      
        Sexualisierte Gewalt im kolumbianischen Konflikt
      

      
        Der kolumbianische Staat verwehrt den Frauen Schutz vor sexualisierten Verbrechen und den Zugang zu Recht, die er laut nationaler und internationaler Gesetze gewährleisten muss. Deswegen hat das ECCHR eine Strafanzeige beim Internationalen Strafgerichtshof gegen Kolumbien eingereicht.
      

    


          
      
	
    
    
    
        
            
  
    Kolumbien – Gewerkschafter*innen – Nestlé
  

  
  
      
        Die Ermordung des Nestlé-Arbeiters Romero in Kolumbien
      

      
        2012 hat das ECCHR eine Strafanzeige gegen leitende Mitarbeiter von Nestlé sowie gegen das Unternehmen als solches eingereicht. Der Vorwurf: Die Nestlé-Manager haben es pflichtwidrig unterlassen, Verbrechen durch kolumbianische paramilitärische Gruppen zu verhindern oder ihre Gewerkschafter*innen angemessen zu schützen.
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